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ProPraxis wird im Rahmen der 
gemeinsamen „Qualitätsoffensive 
Lehrerbildung“ von Bund und Län-
dern aus Mitteln des Bundesministe-
riums für Bildung und Forschung 
gefördert..

Sie erwartet:
Verschiedene Dekolonisationstheorien und –prozesse werden 
unter geschichtstheoretischen Blickpunkten betrachtet und 
analysiert, um dann auf ihre unterrichtspraktische Vernetzbar-
keit überprüft zu werden. 
Neben dem theoretischen Grundwissen erhalten Teilneh-
mende eine Quellensammlung, deren didaktischer Nutzen für 
den Unterricht während des Workshops gemeinsam erarbeitet 
werden soll.

Termin: 
 21.06.2017, 15:00-18:00 Uhr
Ort: 
 Zentrum für Lehrerbildung    
 Bunsenstraße 2 
 35032 Marburg 
  Raum 00C03

Referierende:
 StR Matthias Bode
 Lena Jur
 Fiona Mager

Anmeldung:
Mail: dagmar.schmidt@uni-marburg.de
TTel.:  06421 28-26264

Dekolonisation im KCGO
DasDas neue Kerncurriculum Geschichte 
für die gymnasiale Oberstufe enthält 
einige neue fachliche Fragestel-
lungen. Zu den Inhalten, die per 
Erlass zu den klassischen Themen 
hinzukommen können, gehört auch 
das Ende der europäischen Kolonial-
reiche. 
Der Workshop hat zum Ziel, die 
Grundlagen der Dekolonisationsfor-
schung zu diskutieren und anhand 
des konkreten Beispiels der Dekoloni-
sation Indiens für den Unterricht auf-
zubereiten. Die vorgestellten Kon-
zepte werden im Anschluss auf die 
Dekolonisation Vietnams und Algeri-
ens übertragen.
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